
 

 

WICHTIG ─ Bi�e stellen Sie sicher, dass Personen, die dieses Gerät benutzen sollen,  

diese Bedienungsanleitung vor der Inbetriebnahme gründlich gelesen und verstanden haben.  
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! WARNHINWEIS 

────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────── 

BITTE LESEN SIE DIESE BEDIEUNGSANLEITUNG VOLLSTÄNDIG DURCH BEVOR SIE DAS GERÄT BENUTZEN. 

──────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────  

1.SICHERHEITSINFORMATIONEN  

1) ABGASE SIND GIFTIG  

• Betreiben Sie den Generator/Motor niemals in einem geschlossenen Bereich, da dies innerhalb kurzer Zeit zu 

Bewusstlosigkeit und Tod führen kann. Betreiben Sie den Generator/Motor in einem gut belüfteten Bereich.  

2) KRAFTSTOFF IST LEICHT ENTZÜNDLICH UND GIFTIG  

• Schalten Sie den Motor vor dem Tanken immer aus  

• Tanken Sie niemals während Sie Rauchen oder in der Nähe einer offenen Flamme.  

• Achten Sie darauf, beim Tanken keinen Kraftstoff auf den Motor oder den Schalldämpfer zu verschütten.  

• Sollten Sie Kraftstoff schlucken, Kraftstoffdampf einatmen oder dieser in Ihre Augen gelangen, suchen Sie 

sofort Ihren Arzt auf. Wenn Kraftstoff auf Ihre Haut oder Kleidung gelangt, waschen Sie diese sofort mit 

Wasser und Seife und wechseln Sie Ihre Kleidung.  

• Achten Sie beim Bedienen oder Transportieren der Maschine darauf, dass sie aufrecht steht/gehalten wird. 

Wenn diese gekippt wird, kann Kraftstoff aus dem Vergaser oder Kraftstofftank austreten. 

  

3) MOTOR UND SCHALLDÄMPFER KÖNNEN HEISS SEIN  

• Stellen Sie die Maschine an einem Ort auf, an dem Kinder/Passanten die Maschine nicht berühren können.  

• Vermeiden Sie es, brennbare Materialien während des Betriebs in der Nähe des Auslasses zu platzieren.  

• Halten Sie zu Gebäuden oder anderen Geräten mind. 1 m Abstand, da der Motor sonst überhitzen kann.  

• Vermeiden Sie es, den Motor mit einer Staubschutzhaube zu betreiben.  

• Achten Sie darauf, den Generator nur am Tragegriff zu tragen.  

• Stellen Sie die Maschine auf einen ebenen Untergrund, damit die 

Abwärme entweichen werden kann. 

4) STROMSCHLAG-VERMEIDUNG  

• Betreiben Sie den Motor niemals bei Regen oder Schnee.  

• Berühren Sie das Gerät niemals mit nassen Händen, da Sie sonst evtl. 

einen Stromschlag bekommen könnten.  

• Achten Sie darauf, den Generator zu erden (Erde).  

WARNHINWEIS: ──────────────────────────────────────────────  

Verwenden Sie ein Erdungskabel mit ausreichender Strombelastbarkeit. 

Durchmesser: 0,12 mm (0,005 Zoll) / Ampere  

Bsp.: 10 Ampere - 1,2 mm (0,055 Zoll) 

─────────────────────────────────────────────────────────── 
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5) HINWEISE ZUM ANSCHLUSS DES GERÄTES  

• Schließen Sie den Generator nie an eine handelsübliche Steckdose an. 

• Schließen Sie den Generator nie parallel zu einem anderen Generator an.  

 

2. BEDIENUNGSELEMENTE 

BESCHREIBUNG  

(1)   Kraftstofftank    (2)   Tankdeckel   (3)   Kraftstofffilter    

(4)   Tragegriff     (5)   Schalldämpfer   (6)   Zündkerze      

(7)   Choke-Hebel    (8)   Seilzug-Starter  (9)   Kraftstoffhahn     

(10) Bremshebel    (11) Rad    (12) Öleinfülldeckel     

(13) Luftfilter     (14) Kraftstoffpumpe   (15) Motorschalter     

(16) Ölwarnleuchte    (17) Überlastkontrollleuchte  (18) AC-Kontrollleuchte    

(19) Spar(Economy)-Schalter  (20) Voltmeter    (21) DC-Sicherung   

(22) DC-Buchse    (23) Erdungsklemme   (24) AC-Buchse      

(25) AC-Buchse L5-30R    (26) AC-Buchse 5-20R   (27) Steuerbuchse für Parallelschaltung  

(28) Frequenzübertragungsschalter (29) USB    (30) AC-Sicherung20A   
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(1)   Kraftstofftank    (2)   Tankdeckel   (3)   Kraftstofffilter    

(4)   Tragegriff     (5)   Schalldämpfer   (6)   Zündkerze      

(7)   Choke-Hebel    (8)   Seilzug-Starter   (9)   Kraftstoffhahn     

(10) Bremshebel    (11) Rad    (12) Öleinfülldeckel     

(13) Luftfilter     (14) Kraftstoffpumpe   (15) Batterie     

(16) Ölwarnleuchte    (17) Überlastkontrollleuchte  (18) AC-Kontrollleuchte   

(19) Spar(Economy)-Schalter   (20) Voltmeter    (21) DC-Sicherung    

(22) Motorschalter    (23) DC-Buchse    (24) Erdungsklemme    

(25) AC-Buchse     (26) AC-Buchse L5-30R  (27) AC-Buchse 5-20R     

(28) Steuerbuchse f. Parallelschaltung (29) Frequenzumschalter  (30) Fernbedienung   

(31) USB     (32) AC-Sicherung 20A      
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1) ÖLWARNSYSTEM  

Wenn der Ölstand unter das untere Niveau fällt, stoppt der Motor 

automatisch.  

Wenn Sie nicht mit Öl nachfüllen, springt der Motor nicht wieder an.  

2) MOTORSCHALTER  

Der Motorschalter steuert die Zündanlage.  

(1)  "ON" (RUN)  

Der Zündkreis ist eingeschaltet. Der Motor kann gestartet werden.  

(2) "STOP"   

Der Zündkreis ist ausgeschaltet. Der Motor läuft nicht.  

(3) "START"   

Der Startstromkreis ist eingeschaltet. Der Anlasser springt an.  

3) ECONOMY-STEUERSCHALTER  

Wenn der Sparschalter eingeschaltet ist „ON“, wird die Motordrehzahl 

entsprechend der angeschlossenen Last geregelt. Dies führt zu einem   

besseren Kraftstoffverbrauch und geringer Geräuschentwicklung.  

4) DC-STROMSCHUTZ  

Der DC-Schutzschalter schaltet sich automatisch ab, wenn die Last die  

Nennleistung des Generators übersteigt.  

WARNHINWEIS: ──────────────────────────────────────────────── 

• Reduzieren Sie die Last auf den angegebenen Nennstrom, wenn der 

Gleichstrom (DC)-Stromkreis sich abschaltet. 

────────────────────────────────────────────────────────────── 

5）TANKDECKEL-ENTLÜFTUNGSKNOPF 

Der Tankdeckel ist mit einem Entlüftungsknopf versehen, um den 

Kraftstofffluss zu stoppen. Der Entlüftungsknopf muss im Uhrzeigersinn (aus 

der geschlossenen Position) gedreht werden, damit Kraftstoff zum Vergaser 

fließen und der Motor laufen kann. 

Wenn der Motor nicht in Betrieb ist, verschließen Sie den Lüftungsknopf 

gegen den Uhrzeigersinn (Handfest), um den Zufluss von Kraftstoff zu 

stoppen.  

6) KRAFTSTOFFHAHN  

Der Kraftstoffhahn dient dazu, Kraftstoff vom Tank zum Vergaser zu leiten.  
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7) FERNBEDIENUNGSSCHALTER  

Der Fernbedienungsschalter steuert die Zündanlage  

(1)  „EIN"   

Der Anlasser springt an.  

(2)  „AUS"   

Der Motor läuft nicht.  

8) BREMSEN-HEBEL  

Die Funktion des Bremshebels verhindert das Fortrollen des Generators.  

(1)  Bremshebel funktioniert nicht, Generator kann sich bewegen  

(2)  Bremshebel funktioniert, Generator kann sich nicht bewegen.  

3. KONTROLLE VOR INBETRIEBNAHME 

ANMERKUNG: ───────────────────────────────────────────────── 

• Wenn Sie das Stromaggregat zum ersten Mal verwenden, füllen Sie den 

Kraftstofftank mit mehr als 5 Liter.  

• Wenn Sie das Stromaggregat zum ersten Mal verwenden, drücken Sie 

nach dem Tanken von Benzin den „Primer-Knopf“ 6-Mal.  

• Jedes Mal, wenn der Generator verwendet wird, sollte vor dem Betrieb 

eine entsprechende Kontrolle durchgeführt werden. 

───────────────────────────────────────────────────────────── 

1) PRÜFUNG DES MOTOR- KRAFTSTOFFS  

• Stellen Sie sicher, dass sich ausreichend Kraftstoff im Tank befindet.  

• Wenn der Kraftstoffstand niedrig ist, füllen Sie bleifreies Autobenzin auf.  

• Verwenden Sie beim Einfüllen ein Kraftstofffiltersieb am Füllstutzen.  

• Empfohlener Kraftstoff: Bleifreies Benzin.  

• Tankinhalt:  (siehe Seite 17) 

WARNHINWEIS: ─────────────────────────────────────────────── 

• Tanken Sie nicht nach, während der Motor läuft oder heiß ist.  

• Schließen Sie den Kraftstoffhahn vor dem Tanken.  

• Achten Sie darauf, dass kein Staub, Schmutz, Wasser oder andere 

Fremdkörper in den Kraftstoff kommen.  

• Füllen Sie den Tank nicht weiter als bis zur Oberseite des Kraftstofffilters hinaus, da der Kraftstoff sonst 

überlaufen kann, wenn sich dieser ausdehnt.  

 

• Wischen Sie verschütteten Kraftstoff gründlich ab, bevor Sie den Motor starten. 
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• Halten Sie das Gerät von offenen Flammen fern.  

2) MOTORÖL ÜBERPRÜFEN  

Stellen Sie sicher, dass sich das Motoröl auf der oberen Ebene der Öl-

einfüllöffnung befindet. Füllen Sie nach Bedarf Öl hinzu. 

• Entfernen Sie den Öleinfülldeckel und überprüfen Sie den Ölstand.  

• Wenn der Ölstand unter der unteren Füllstandslinie liegt, füllen Sie es mit 

geeignetem Öl bis zum oberen Füllstand nach. Der Öleinfülldeckel darf 

nicht montiert sein, wenn Sie den Ölstand überprüfen.  

• Wechseln Sie das Öl, wenn es verunreinigt ist.  

    Öl-Menge: 0,9 l  

• Empfohlenes Motoröl:  

    API-Dienst "SJ"  

3) ERDUNG  

Stellen Sie sicher, dass der Generator geerdet ist.  

4) BATTERIE VERBINDEN (für elektrisches Startsystem)  

• Lösen Sie die Schraube und entfernen Sie die Batterieabdeckung.  

• Klemmen Sie den roten Draht an den Pluspol (+) und den schwarzen 

Draht an den Minuspol (-) der Batterie. Die Pole nicht verwechseln! 

• Vergewissern Sie sich, dass der Akku fest in das Fach für die Batteriehalterung eingelegt ist.  

• Setzen Sie den Deckel ein und ziehen Sie die Schraube fest.  

HINWEIS: ───────────────────────────────────────────────────── 

• Empfohlene Batterie: 12V6AH  

───────────────────────────────────────────────────────────── 
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4. BETRIEB  

HINWEIS: ───────────────────────────────────────────────────── 

• Der Generator wird ohne Motoröl ausgeliefert. Dieser muss mit Öl gefüllt 

werden, da er sonst nicht startet.  

• Kippen Sie den Generator nicht, wenn Sie Motoröl nachfüllen. Dies 

könnte zu einer Überfüllung und Beschädigung des Motors führen. 

───────────────────────────────────────────────────────────── 

 

1) STARTEN DES MOTORS  

HINWEIS: 

───────────────────────────────────────────────────────────── 

• Schließen Sie vor dem Starten des Motors keine elektrischen Geräte an.  

───────────────────────────────────────────────────────────── 

A Seilzug-Starter 

1. Lüftungsöffnung des Kraftstofftanks bis zur Position "OPEN" öffnen. 

2. Drehen Sie den Hebel des Kraftstoffhahns in die Position "ON". 

3. Drehen Sie den Motorschalter in die Position "ON" oder "RUN". 

4. Wenn Sie das Stromaggregat zum ersten Mal verwenden (bzw. nach  

    dem Nachtanken), drücken Sie den Primer-Knopf 6-mal. 

5. Drehen Sie den Choke-Hebel in die Posi�on "│    │".  

6. Ziehen Sie langsam am Anlassergriff, bis ein Widerstand zu spüren ist. 

Halten Sie dabei den Tragegriff fest, um ein Umfallen des Generators beim 

Ziehen des Seilzug-Starters zu verhindern. Dies ist der 

"Kompressionspunkt". Setzen Sie den Griff wieder in seine ursprüngliche 

Position und ziehen Sie schnell daran. Ziehen Sie das Seil nicht vollständig 

heraus. Nach dem Starten lassen Sie den Griff während Sie ihn halten, 

selbständig in seine ursprüngliche Position zurückzukehren. 

7. Lassen Sie den Motor kurz warmlaufen. 

8. Drehen Sie den Choke-Hebel zurück in die Betriebsstellung.  

9. Lassen Sie den Motor einige Minuten lang ohne Last Warm laufen.  

B Elektrischer Starter 

1. Lüftungsöffnung des Kraftstofftanks bis zur Position "OPEN" öffnen. 

2. Drehen Sie den Hebel des Kraftstoffhahns in die Position "ON". 

3. Drehen Sie den Choke-Hebel in die Posi�on "│     │".  

4. Drehen Sie den Motorschalter in die Position "START". 
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5. Drehen Sie den Motorschalter in die Position "RUN". 

6. Lassen Sie den Motor kurz ohne Last warmlaufen. 

7. Drehen Sie den Choke-Hebel zurück in die Betriebsstellung.  

8. Lassen Sie den Motor einige Minuten lang ohne Last Warm laufen. 

C Start mit Fernbedienung 

1. Lüftungsöffnung des Kraftstofftanks bis zur Position "OPEN" öffnen. 

2. Drehen Sie den Hebel des Kraftstoffhahns in die Position "ON", und den   

     Motorschalter und Choke-Stufe in die RUN-Position.  

3. Drücken Sie zweimal die ON-Taste auf der Fernbedienung 

(Schlüsselanhänger).   

4. Bitte warten Sie 10 Sekunden und wiederholen Sie den Vorgang erneut, 

wenn der Generator nicht gestartet werden konnte.  

5. Lassen Sie den Motor einige Minuten lang ohne Last Warm laufen. 

 

2) ANSCHLUSS ELEKTRISCHER VERBRAUCHER    

1. AC-ANWENDUNG (WECHSELSTROM) 

(a) Überprüfen Sie die AC-Kontrolllampe auf die richtige Spannung.  

b) Schalten Sie den/die Schalter des/der Elektrogerät(e) aus, bevor Sie es an 

den Generator anschließen.  

c) Stecken Sie den/die Stecker des Elektrogeräts / der Elektrogeräte in die 

AC-Buchse ein.  

VORSICHT: ──────────────────────────────────────────────────── 

Stellen Sie sicher,  

• dass das elektrische Gerät ausgeschaltet ist, bevor Sie es anschließen.  

• dass die Gesamtlast innerhalb der Nennleistung des Generators liegt.  

• dass die Strombelastbarkeit der Steckdose nicht überschritten wird.  

 

• dass bei Geräten, die einen hohen Anlaufstrom benötigen (z. B. 

Kompressoren, Tauchpumpen etc.) der Sparschalter auf "OFF" gestellt wird. 

───────────────────────────────────────────────────────────── 

 

2. ÜBERLAST-KONTROLLLEUCHTE 

Die Überlastanzeige leuchtet auf, wenn eine Überlastung eines angeschlossenen elektrischen Geräts erkannt 

wird, die Wechselrichtereinheit (Inverter) überhitzt oder die Spannung des AC-Ausgang ansteigt. Um den 

Generator und alle angeschlossenen elektrischen Geräte zu schützen, wird dann der elektronische 

Unterbrecher aktiviert und stoppt die Stromerzeugung. Die Ausgangskontrollleuchte (grün) wird flackern und 

die Überlastkontrollleuchte (rot) leuchtet auf, sobald der Motor sich abschaltet.  
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In diesem Fall befolgen Sie bitte die folgenden Anweisungen:  

(a) Schalten Sie alle angeschlossenen elektrischen Geräte aus und stellen Sie den Motor ab.  

(b) Reduzieren Sie die Gesamtleistung der angeschlossenen elektrischen Geräte innerhalb des 

Anwendungsbereichs.  

c) Prüfen Sie, ob der Kühllufteinlass und die Steuereinheit verstopft/blockiert sind. Wenn irgendwelche 

Blockaden gefunden werden, entfernen Sie diese.  

d) Starten Sie den Motor neu.  

VORSICHT: ──────────────────────────────────────────────────────────────────────────────── 

• Der AC-Ausgang des Generators wird automatisch zurückgesetzt, wenn der Motor gestoppt und dann wieder 

gestartet wird.  

• Die Überlastanzeige kann zunächst für einige Sekunden aufleuchten, wenn elektrische Geräte verwendet 

werden, die einen hohen Anlaufstrom benötigen, z. B. ein Kompressor oder eine Tauchpumpe. Hierbei handelt 

es sich jedoch nicht um eine Fehlfunktion.  

────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────── 

3. DC-ANWENDUNG (Option) 

Diese Verwendung gilt nur für das Laden von 12-V-Batterien.  

(a) Ladeanweisung für die Batterie  

• Trennen Sie alle Kabel von der zu ladenden Batterie.  

• Öffnen Sie ggf. die Einfüllstopfen für die Batterieflüssigkeit. 

• Füllen Sie destilliertes Wasser bis zur oberen Grenze, wenn die 

Batterieflüssigkeit niedrig ist.  

• Messen Sie das spezifische Gewicht für die Batterieflüssigkeit mit dem 

Aräometer, und berechnen Sie die Ladezeit gemäß der rechts gezeigten 

Tabelle. 

• Das spezifische Gewicht der vollständig aufgeladenen Batterie muss innerhalb von 1,26 bis 1.28 liegen. Es 

wird empfohlen, dies stündlich zu prüfen.  

(b) Verbinden Sie die Verbindung zwischen der DC-Ausgangsbuchse und den Batterieklemmen über die 

Ladekabel. Beim Anschluss der Leitungen ist auf die korrekte (+) und (-) Polarität zu achten.  

(c) Der DC-Schutzschalter ist nach Bestätigung der Verbindung auf "ON" zu stellen. 

VORSICHT: ──────────────────────────────────────────────────────────────────────────────── 

• Stellen Sie sicher, dass der Spar-Schalter ausgeschaltet ist, während Sie den Akku aufladen.  

────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────── 
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3) AUSSCHALTEN DES MOTORS 

1. Schalten Sie den Netzschalter des elektrischen Geräts aus oder trennen 

Sie alle elektrischen Geräte.  

2. Drehen Sie den Motorschalter auf "STOP" -Position.  

Klicken Sie auf den Fernschalter in die Position "OFF". 

3. Drehen Sie den Hebel des Kraftstoffhahns auf "OFF".  

4. Drehen Sie den Lüftungsknopf des Tankdeckels gegen den Uhrzeigersinn 

auf die Position "GESCHLOSSEN".  
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5. REGELMÄSSIGE WARTUNG  

1) WARTUNGSPLAN  

Beachten Sie die regelmäßige Wartung um einen sicheren Betrieb und Leitung zu gewährleisten.  

Artikel Bemerkungen Vor 
Inbetrieb-
nahme 
(täglich)  

Initial n. 1 
Monat  
od. 20 h  

Alle 3 
Monate  
o. 50 h 

Alle 6 
Monate  
o. 100 h  

Alle 12  
Monate  
Od. 300 h  

Zündkerze  Reinigen & Prüfen des 
Elektroden-Abstandes, 
Ggf. ersetzen 

     

Motoröl  Ölstand prüfen      

Ersetzen      

Ölfilter Ölfilter reinigen      

Luftfilter  Reinigen; Ggf. ersetzen.      

Kraftstofffilter  Kraftstofffilter reinigen, 
Ggf. ersetzen 

     

Choke Prüfen der Chokefunktion      

Ventilspiel 
 

Prüfen; Am kalten Motor  
einstellen  

     

Kraftstoffleitung Kraftstoffleitung auf 
Risse/Beschädigung 
Prüfen; Ggf. ersetzen  

     

Auspuffanlage  Prüfen auf Leckage 
Nachziehen; Dichtung ggf. 
tauschen 

     

Schalldämpfersieb prüfen 
Ggf. Reinigen/Ersetzen 

     

Vergaser Choke-Funktion prüfen      

Kühl -System  Lüfter auf Schäden prüfen       

Anlasser-System 
 

Prüfen des Seilzug-Starters 
     

Leerlaufdrehzahl Leerlaufdrehzahl des 
Motor Prüfen & Einstellen 

     

Beschläge/  
Verschlüsse 

Prüfen alle Bauteile & 
Befestigungselemente 
Ggf. tauschen/erneuern 

     

Kurbelgehäuse  
Entlüftung  

Entlüftungsschlauch auf 
Risse od. Beschädigungen 
prüfen; Ggf. tauschen  

     

Generator Prüfen, ob die Kontroll-
leuchte aufleuchtet      
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2) MOTORÖL-WECHSEL  

1. Stellen Sie die Maschine auf eine ebene Fläche und erwärmen Sie den 

Motor für einige Minuten. Stoppen Sie dann den Motor und drehen Sie den 

Tankhahn auf "OFF".  

Drehen Sie den Lüftungsknopf des Tankdeckels im Uhrzeigersinn.  

2. Lösen Sie die Schraube und entfernen Sie die Abdeckung.  

3. Entfernen Sie den Öleinfülldeckel  

4. Stellen Sie eine Ölwanne unter den Motor. Kippen Sie den Generator, um 

das Öl komplett abzulassen. 

5. Stellen Sie den Generator wieder gerade hin.  

6. Füllen Sie Motoröl bis zur oberen Markierung ein.  

7. Öleinfülldeckel einbauen  

8. Setzen Sie den Deckel ein und ziehen Sie die Schraube fest.  

• Empfohlenes Motoröl: 0,9L 

    API-Dienst "SJ"  

VORSICHT: ──────────────────────────────────────────────────── 

• Stellen Sie sicher, dass kein Fremdmaterial in das Kurbelgehäuse 

eindringt.  

• Kippen Sie den Generator nicht, wenn Sie Motoröl nachfüllen. Dies 

könnte dazu führen, dass es zu einer Überfüllung und Beschädigung des 

Motors kommt. 

• Reinigen Sie den Ölfilter alle zwei 100 Stunden.  

─────────────────────────────────────────────────────────────  

3) LUFTFILTER  

Es ist sehr wichtig, das Luftfilterelement in einwandfreiem Zustand zu 

halten. Schmutz, der durch unsachgemäß installierte, unsachgemäße oder 

unzureichende Filterelemente verursacht wird, beschädigt und verschleißt 

den Motor. Halten Sie das Bauteil immer sauber.  

1. Entfernen Sie die Abdeckung.  

2. Entfernen Sie die Luftfilterabdeckung und das Filterelement.  

3. Waschen Sie das Filterelement in Lösungsmittel und trocknen Sie es ab.  

4. Ölen Sie das Filterelement und drücken Sie überschüssiges Öl aus. Das 

Element sollte nass sein, aber nicht tropfend.  

5. Setzen Sie das Filterelement in den Luftfilter ein.  

6. Bringen Sie die Abdeckung an. 
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VORSICHT: ──────────────────────────────────────────────────── 

Der Motor sollte niemals ohne das Filterelement laufen; übermäßiger 

Kolben und/oder Zylinderverschleiß kann die Folge sein.  

─────────────────────────────────────────────────────────────  

4) REINIGEN UND EINSTELLEN DER ZÜNDKERZE  

1. Entfernen Sie die Abdeckung.  

2. Überprüfen Sie auf Verfärbungen und entfernen Sie evtl. den Russ.  

3. Überprüfen Sie den Zündkerzentyp und den Elektroden-Abstand.  

4. Installieren Sie die Zündkerze.  

5. Bringen Sie die Abdeckung an.  

 

5) KRAFTSTOFFTANKFILTER  

1. Entfernen Sie den Tankdeckel und den Filter.  

2. Reinigen Sie den Filter mit Lösungsmittel. Bei Beschädigung ist dieser zu 

ersetzen. 

3. Wischen Sie den Filter ab und setzen Sie ihn ein.  

! WARNHINWEIS ─────────────────────────────────────────────── 

• Achten Sie darauf, dass der Tankdeckel fest angezogen ist.  

───────────────────────────────────────────────────────────── 

6) SCHALLDÄMPFER-ABDECKUNG  

! WARNUNG ────────────────────────────────────────────────── 

• Der Motor und der Schalldämpfer sind sehr heiß, nachdem der Motor 

gelaufen ist.  

• Berühren Sie nie den Motor und den Schalldämpfer, solange sie noch 

heiß sind. 

───────────────────────────────────────────────────────────── 

1. Entfernen Sie die Abdeckung.  

2. Entfernen Sie die Schalldämpfer-Abdeckung.  

3. Verwenden Sie den Schlitzschraubendreher, um den Funkenfänger aus dem Schalldämpfer zu lösen  

Standard-Elektrodenfarbe: Tan Color  

Standard-Zündkerze: A7RTC (TORCH)  

Elektroden-Abstand: 0,6-0,7 mm (0,024-0,028 Zoll)  
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4. Entfernen Sie evtl. die Rußablagerungen auf dem Schalldämpfersieb und 

dem Funkenfänger mit einer Drahtbürste.  

5. Installieren Sie das Schalldämpfersieb.  

6. Bringen Sie die Abdeckung an.  

  

 

6. FEHLERBEHEBUNG  

1) Motor startet nicht  

1. Kraftstoffsysteme  

 Kein Kraftstoff in die Brennkammer geliefert.  

• Kein Kraftstoff im Tank....Kraftstoff liefern.  

• Kraftstoff im Tank....Tankdeckel Luftentlüftungsknopf auf "ON", Kraftstoffhahn auf "ON". 

• Verstopfte Kraftstoffleitung.... Kraftstoffleitung reinigen.  

• verstopfter Vergaser.... Vergaser reinigen.  

2. Motorölsystem  

 Ungenügend  

• Der Ölstand ist niedrig.... Fügen Sie Motoröl hinzu.  

3. Elektrische Anlagen  

 Schlechter Funke  

• Zündkerze mit Kohle verschmutzt oder nass ... Kohle entfernen oder Zündkerze trockenwischen.  

• Defekte Zündanlage....Wenden Sie sich an den Händler.  

4. Komprimierung unzureichend  

• Verschlissener Kolben und Zylinder....Wenden Sie sich an den Händler.  

2) Generator erzeugt keinen Strom  

Sicherheitseinrichtung (AC) auf "AUS" ... Stoppen Sie den Motor und starten Sie ihn neu.  

Sicherheitseinrichtung (DC) auf "OFF" ... Drücken Sie diese Taste, um den DC-Schutz zurückzusetzen.  
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7. LAGERUNG  

Die langfristige Lagerung Ihrer Maschine erfordert einige vorbeugende Maßnahmen, um sich vor einer 

Verschlechterung zu schützen.  

1) ENTLEEREN SIE DEN KRAFTSTOFF  

1. Entfernen Sie den Tankdeckel und lassen Sie den Kraftstoff aus dem Kraftstofftank ab  

2. Entfernen Sie die Abdeckung, lassen Sie den Kraftstoff aus dem Vergaser ab, indem Sie die Ablassschraube 

lösen.  

2) MOTOR  

1. Entfernen Sie die Zündkerze, gießen Sie etwa einen Esslöffel SAE 10W30 oder 20W40 Motoröl in die 

Zündkerze  

     Bohren Sie die Zündkerze und setzen Sie sie wieder ein.  

2. Verwenden Sie den Seilzugstarter, um den Motor mehrmals zu drehen (bei ausgeschalteter Zündung).  

3. Ziehen Sie am Seilzugstarter, bis Sie eine Kompression spüren.  

4. Hören Sie auf zu ziehen.  

5. Reinigen Sie das Äußere des Generators und wenden Sie ein Rostschutzmittel an.  

6. Lagern Sie den Generator an einem trockenen, gut belüfteten Ort mit dem Deckel darüber.  

7. Der Generator muss in senkrechter Stellung bleiben.  
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8. SPEZIFIKATIONEN  

MODELL 2600i(E) 3500i(E) 

G
EN

ER
A

TO
R

 

Typ Inverter-Generator 

Wechselspannung  
 100 V, 220 V, 230 V, 240 V 

60 Hz 100 V, 110 V, 120 V, 220 V 

Max. Leistung 2.3 kW 3.0 kW 

Nenn-Leistung 2.3 kW 3.0 kW 

Leistungsfaktor 1.0 

DC Ausgänge 12V/5A oder DC12V 5A (5V 1A) 

M
O

TO
R

 

Modelll XY152F-3 / SY152F-3 XY157F / SY157F 

Typ Luftgekühlter, 4-Takt-, OHC-, Benzinmotor 

Bohrung × Hub mm × mm 52,4×57,8 57,4×57,8 

Hubraum 124,6 ccm 149,5 ccm 

Max. Leistung  3,4 KW / 5500 U/min 4,0 KW / 5500 U/min 

Kraftstoff Normal-Benzin für Kraftfahrzeuge 

Tankinhalt 6,3 Liter / 7,5 Liter 

Bemessungs-Dauerbetrieb  
4,6 h / 5,5 h (100% Belastung) 
5,6 h / 6,9 h (50% Belastung) 

3,4 h / 4,1 h (100% Belastung) 
4,3 h / 5,1 h (50% Belastung) 

Öl SAE 10W30 

Ölmenge 0,9 l 

Starter-System  Seilzug-System 

Zündanlage C.D.I. 

Zündkerze A7RTC 

A
B

M
ES

SU
N

G
EN

 

Netto-Maße       L×W×H  614×341×506 

Gesamt-Maße   L×W×H  690×385×565 

Netto-Gewicht 33,0 kg (37,0 kg) 33,5 kg (37,5 kg) 

Gesamt-Gewicht 35,5 kg (39,5 kg) 36,0 kg (40,0 kg) 

 

 • Spezifikationen können ohne vorherige Ankündigung geändert werden.  

 



18 
 

9．SCHALTPLAN 
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